
[0340781]

Gerätewagen Brand- und Katastrophenschutz
Offenes Verfahren

1.	 Beschaffer
1.1.	 Beschaffer:
	 Offizielle Bezeichnung:
		  Landratsamt Schmalkalden-Meiningen
	 E-Mail:	 vergabestelle@lra-sm.de
	 Rechtsform des Erwerbers:
		  Lokale Gebietskörperschaft
	 Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers:
		  Allgemeine öffentliche Verwaltung
2.	 Verfahren
2.1.	 Verfahren:
	 Titel:	 Gerätewagen Brand- und Katastrophen-
		  schutz
	 Beschreibung:	 Beschaffung von einem Gerätewagen
		  Atemschutz/Strahlenschutz (GW-A/S) für
		  den FD Brand-, Katastrophenschutz und
		  Rettungsdienst
	 Kennung des Verfahrens:
		  39b0ff87-aa9c-42d1-adaa-819708db5d1a
	 Interne Kennung:	BKSR001-2025
	 Verfahrensart:	 Offenes Verfahren
	 Das Verfahren wird beschleunigt: nein
2.1.1.	 Zweck:
	 Art des Auftrags:	Lieferungen
	 Haupteinstufung (cpv):
		  34144210 Feuerwehrfahrzeuge
2.1.2.	 Erfüllungsort:
	 Ort der Lieferung:	 98617 Meiningen
	 Postanschrift:		  Landratsamt Schmalkalden-Meiningen
			   Obertshäuser Platz 1 
	 Land, Gliederung (NUTS):
			   Schmalkalden-Meiningen (DEG0Q)
	 Land:		  Deutschland
2.1.4.	 Allgemeine Informationen:
	 Zusätzliche Informationen:
	 Der Bieter hat anzugeben, inwieweit sein Unternehmen 

einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die „Eigenerklärung 
Bezug Russland“ (FB 127/L 127/III.127) auszufüllen und als 
Teil des Angebotes abzugeben. Diese Erklärung ist auch für 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher 
gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben.

	 Rechtsgrundlage: 
		  Richtlinie 2014/24/EU
		  vgv -
2.1.6.	 Ausschlussgründe:
	 Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
	 Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzver-

walter: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen Ausschluss-
voraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat  
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder 
Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letz-
ten zwei Jahren · gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarz- 
arbeitsbekämpfungsgesetz oder · gem. § 21 Abs. 1 Arbeit-
nehmerentsendegesetz oder · gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohn-
gesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten 
oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder 
einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

	 Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere ver-
gleichbare Sanktionen: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der 
Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Sat-
zung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in 
den letzten zwei Jahren · gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder · gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder · gem. § 19 Abs. 1 Mindest-
lohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Mona-
ten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder 
einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

	 Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten 
zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen 

nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob  
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob 
er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter 
Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren · gem.  
§ 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungs-
gesetz oder · gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz 
oder · gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Frei-
heitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr 
als 2.500 Euro belegt worden ist.

	 Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschluss-
gründen verankerten Verpflichtungen: Es gelten zusätzlich 
die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 
bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-
gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst 
bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertre-
tungsberechtigter in den letzten zwei Jahren · gem. § 21 
Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
oder · gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder 
· gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheits-
strafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von 
mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 
2.500 Euro belegt worden ist.

5.	 Los
5.1.	 Los: LOT-0001
	 Titel:	 Gerätewagen Brand- und Katastrophen-
		  schutz
	 Beschreibung:	 Beschaffung von einem Gerätewagen
		  Atemschutz/Strahlenschutz (GW-A/S) für 
		  den FD Brand-, Katastrophenschutz und
		  Rettungsdienst
	 Interne Kennung:	BKSR001
5.1.1.	 Zweck:
	 Art des Auftrags:	Lieferungen
	 Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge
5.1.2.	 Erfüllungsort:
	 Land:	 Deutschland
		  Ort im betreffenden Land
5.1.3.	 Geschätzte Dauer:
	 Datum des Beginns:	 01.11.2025
	 Enddatum der Laufzeit:	 31.10.2027
5.1.6.	 Allgemeine Informationen:
	 Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
	 Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
	 Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das 

öffentliche Beschaffungswesen: nein
	 Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unter-

nehmen (KMU) geeignet: nein
5.1.7.	 Strategische Auftragsvergabe:
	 Ziel der strategischen Auftragsvergabe: 
		  keine strategische Beschaffung
5.1.9.	 Eignungskriterien:
	 Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
	 Kriterium:	 Referenzen zu bestimmten Lieferungen
	 Beschreibung:
	 Direkter Link zur Eigenerklärung – siehe Link:
	 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBek 

EigenUrl?z_param=315851
	 Kriterium:	 Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer
		  bestimmten Organisation erforderlich für
		  Dienstleistungsverträge
	 Beschreibung:	 Berufs- oder Handelsgenossenschaft
5.1.10.	 Zuschlagskriterien:
	 Kriterium: 
	 Art:	 Preis
	 Beschreibung:	 siehe Erläuterung Zuschlagskriterien in allg.
		  Vertragsbedingungen
	 Kriterium: 
	 Art:	 Qualität
	 Beschreibung:	 siehe Erläuterung Zuschlagskriterien in allg.
		  Vertragsbedingungen
5.1.11.	 Auftragsunterlagen:
	 Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar 

sind:	 Deutsch
	 Internetadresse der Auftragsunterlagen:
	 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBek 

VuUrl?z_param=315851



5.1.12.	 Bedingungen für die Auftragsvergabe:
	 Bedingungen für die Einreichung:
	 Elektronische Einreichung:
		  erforderlich
	 Adresse für die Einreichung:
		  https://staatsanzeiger-eservices.de
	 Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge einge-

reicht werden können:	Deutsch
	 Elektronischer Katalog:	 nicht zulässig
	 Varianten: 	 nicht zulässig
	 Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
		  nicht zulässig
	 Frist für den Eingang der Angebote:
		  23.09.2025, 10:00 Uhr
	 Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 35 Tage
	 Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt 

werden können: 
	 Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieter-

unterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden.
	 Zusätzliche Informationen: evtl. gemäß Leistungsverzeichnis 

geforderte Nachweise, Qualifikationen und Zertifikate
	 Auftragsbedingungen: 
	 Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen 

für geschützte Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: nein
	 Elektronische Rechnungsstellung: nicht zulässig
	 Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
	 Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
5.1.15.	 Techniken:
	 Rahmenvereinbarung:
		  keine Rahmenvereinbarung
	 Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
	 Dynamisches Beschaffungssystem, ausschließlich von den 

in dieser Bekanntmachung aufgeführten Beschaffern zu ver-
wenden

	 Elektronische Auktion: nein
5.1.16.	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung:
	 Schlichtungsstelle:	 Thüringer Landesverwaltungsamt
	 Überprüfungsstelle:	 Thüringer Landesverwaltungsamt
	 Informationen über die Überprüfungsfristen:
	 Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzu-

lässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Ver-
stoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nach-
prüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber 
nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat; Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist ebenfalls 
unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, vergangen sind.

8.	 Organisationen
8.1.	 ORG-0001
	 Offizielle Bezeichnung:
		  Landratsamt Schmalkalden-Meiningen
	 Registrierungsnummer:
		  DE259657102
	 Postanschrift:	 Landratsamt Schmalkalden-Meiningen
		  Obertshäuser Platz 1
	 Stadt:	 Meiningen
	 Postleitzahl:	 98617
	 Land, Gliederung (NUTS):
		  Schmalkalden-Meiningen (DEG0Q)
	 Land:	 Deutschland
	 Kontaktperson:	 zentrale Vergabestelle
	 E-Mail:	 vergabestelle@lra-sm.de
	 Telefon:	 03693 4858234
	 Telefax:	 03693 4858182
	 Internetadresse:	 https://www.lk-sm.de
	 Profil des Erwerbers:
		  https://www.staatsanzeiger-eservices.de
	 Rollen dieser Organisation:
		  Beschaffer

8.1.	 ORG-0002
	 Offizielle Bezeichnung:
		  Thüringer Landesverwaltungsamt
	 Registrierungsnummer:
		  16900334-001-29
	 Postanschrift:	 Jorge-Semprún-Platz 4
	 Stadt:	 Weimar
	 Postleitzahl:	 99423
	 Land, Gliederung (NUTS):
		  Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
	 Land:	 Deutschland
	 Kontaktperson:	Vergabekammer
	 E-Mail:	 vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
	 Telefon:	 0361 573321254
	 Telefax:	 0361 573321059
	 Internetadresse:	 https://landesverwaltungsamt.thueringen.de
	 Rollen dieser Organisation: 
		  Überprüfungsstelle
8.1.	 ORG-0003
	 Offizielle Bezeichnung:
		  Thüringer Landesverwaltungsamt
	 Registrierungsnummer:
		  16900334-001-29
	 Postanschrift:	 Jorge-Semprún-Platz 4
	 Stadt:	 Weimar
	 Postleitzahl:	 99423
	 Land, Gliederung (NUTS):
		  Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
	 Land:	 Deutschland
	 Kontaktperson:	Vergabekammer
	 E-Mail:	 vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
	 Telefon:	 0361 573321254
	 Telefax:	 0361 573321059
	 Internetadresse:	 https://landesverwaltungsamt.thueringen.de
	 Rollen dieser Organisation: 
		  Schlichtungsstelle
8.1.	 ORG-0004
	 Offizielle Bezeichnung:
		  Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verant-
		  wortung des Beschaffungsamts des BMI)
	 Registrierungsnummer:
		  0204:994-DOEVD-83
	 Stadt:	 Bonn
	 Postleitzahl:	 53119
	 Land, Gliederung (NUTS):
		  Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
	 Land:	 Deutschland
	 E-Mail:	 noreply.esender_hub@bescha.bund.de
	 Telefon:	 +49 228 996100
	 Rollen dieser Organisation:
		  TED eSender
11.1.	 Informationen zur Bekanntmachung:
	 Kennung/Fassung der Bekanntmachung:
		  c307f490-b1de-4a34-9286-7003ba7d20fd - 01
	 Formulartyp:	 Wettbewerb
	 Art der Bekanntmachung:
		  Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung –
		  Standardregelung
	 Unterart der Bekanntmachung: 16

	 Datum der Übermittlung der Bekanntmachung:
		  14.08.2025, 09:00 Uhr
	 Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfüg-

bar ist:	 Deutsch
	 Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung:
		  538350-2025
	 ABl. S-Nummer der Ausgabe:	157/2025
	 Datum der Veröffentlichung:	 19.08.2025


